
 

 

 

 

 
Wir haben die Gedenkaktion des Ratsgymnasiums begleitet.  
Dabei haben wir von einem Mann erfahren, dass er den Krieg 
miterlebt hat und dass er mit seinen beiden Brüdern sehr oft 
Hunger hatte, viel frieren musste und viel Angst vor den 
Russen hatte.  Und er sagte uns, dass sein Vater bei der SS 
war. 
Ein weiterer Marktbesucher erzählte uns, dass seine Mutter 
als Hausangestellte bei einem Offizier gearbeitet hat und er 
als neunjähriger Junge gesehen hat, wie zwei Juden 
festgenommen wurden. Er ist froh, dass wir uns für dieses 
Thema interessieren und er findet die Stolpersteine sehr 
wichtig, weil die damalige Zeit sehr schlimm war und nicht 
noch einmal kommen darf. 
 
(Leonie 9b, Josie 9b und Maximilian 9c) 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 25.01.2024 
Wochenmarkt „Am Domhof“ 

 


